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.H/ 73 Hamssag den l. Uu l i 18^3.

vermischte 57rrlautbHrunyen.
Z . »o54. (2) . N r . 3oo.

F e i l b l t t u n g s . E d i c t .
Bo!^ dem t. k. illyrischen Oderbergamte und

Berggerichte wird hiemil bckan„t gemacht: l3s
sey über Ansuchen der Radwertg . (Zcmpagnie
Rauscher in Sc. Ve i t , wegen cmcr Forderung pr.
L»2l)fl. i6kr. lZ. M . , dl» öffentliche Feildietung
des Hammerwelks« Obermühlbacl) bei S t . B e i l ,
im Bezirke Kreug und Nuhberg, Klagenfurter
Kreisel wclchcs mit Inbegriff der dabei befind,
lichen Invcntali^lgegcl'stände auf 4»66ft. 4okr.
<Z. M . gerichtlich geschäht wurde, im Wege der
Execution bewilliget lv^rcen. Da nun zur Bor»
nähme dieser Feilbictung drei Termine, u. zwar:
der erste auf ten 2,5. August, der zweite auf den
2Z. September und der bnlle auf den 25. Octo«
her ,8^2, Vormittag um »o Uhr mit dem Bei .
sahe bestimmt wurden, daß dicseS Werk sammt
Zugchör, irenn es weter beim ersten noch zlvci»
ten Termine um den Schätzunggpreis oder dar.
über an Mann gebracht wtlden soNte, beim drit»
ten Termin auch unter der Schätzung verkauft
werten würde, so haben die Kauftustigen an den
scsigesetzten Tagen in der dießgerichtllchen Kanz«
lci zu erscheinen.

Die wesentlichen Bedingungen sind:
' . Das W c r l wird um den SchähungSwerth pr.

^»66 ft. ^o t r . ausgerufen, und jede» Kauflustige
hat vor gemachtem Anbote ? l6 f t . 4o kr. 6 . M .
olg Vadium zu erlegen, welches dem Meistbieler
in den Kaufplciä eingerechnet, den Uedrigen aber
nach dev Versteigerung rückgcsicllt wird.

. 2. Der Olftcher ist veipstichtet, die auf dem Ver«
sieigerungü iDl'iccte haftenden Schulden, insoweit
sich der Mcistbot erstrecken w i rd , zu übelnehmen
und auf Rechnung desselben der Radwcrts I o m .
pagnle Rauscher nach Müßgabe der Meisi^olver.
thcilung, binnen ,4 Tagen nach Rechtökräfcigkeit
belsclben zu drfrictigen, mi l den übrigen bethels
ten Gläubigern ade?, faNÜ sie ihr Geld vor der
allsüliig vorgesehenen Auskündung nicht annehmen
woNte.,. sich ein;uvelsteben.
. ^ De» Mcistbictc, hat denLicitatiotis.Kausschil.

ling vom (5rstchul>qStag« g» wi t 5^> zu verzin.
sen, und v°n d,esc,̂  T ^ e an auch aNe das Ber .
stelgerungo.Objsct dstrcssende Steuern und Lasten
zu tragen und an<> ( ^ f ^ ^ übernchlnen; dage-
gen tritt er aucv vo„ cbe» diesem Tage an in den
phyllschcn vesth und in die Benützung dei Ver«

siei.^erungs. Objectes. Die weitcrn Licitalionöbe«
dingnifse, die gerichtliche Schätzung mit dem I n -
ventarialverltichnisse und der Bergbuchsextract
können inzwischen in der dießgerichllichen Reg:»
siralur eingesehen werden.

Klagenfult am lo . Jun i »8^3.

Z. tc>59. (!i) N l . »44».
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird hiemit bekannt gemacht: Gü sey in der Exe«
cutionssache des Lorenz Mosche von Niederdors,
wider Anton Pirza von ebenda, in die Reafsumi«
rung der mit dem Bescheide vam 3». December
l U ^ l , Z . 2675, bewilligten und in Folge Beschei»
des vom 1. Fcbr. v. I . , Z. 279, sistirten execu»
tiven Fcilbielung der, »em Elequirlen gehöri«en,
der Herrschaft Senoselsch «ul. Urd. Nr. ^ ' / l ,
dienstbaren, gcrichlllch auf »274 st. bewerthlten
Halbbube, wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom
5. September 18)7, Z . 2 2 . , schuldigen 56 ft.
c. ». c. gcwiNigel. und es seyen zu der,n V o r .
nahm« 5 Ftildittungstagsatzungen, als auf den
29 J u l i , 2g. August und 3o. Seplembe« l I . ,
jedssmal früh von 9 bis »2 Uhr in loco der
Realität zu Niedcrdorf mit dem Beisätze angeoro»
nel worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerts bei der dritten aber auch unter
demselben bintangegebcn werde.

Das SchätzungsprotocoN, der Grundbuchs-
extract und die Licitationsbedingniffe können täg»
lich Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 2, .
M a i ,84'ä.

Z . 106' . (2) N r . »526.
E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte Tcnosctsch
wird hiemit bekannt gemacht: tIg sey in der
GxeculioMacbe des ArmeninstimleS zu Senosetsch,
unter Vertretung ker lobl. k. k. Kammerprocura«
tur zu Laibach, wider Anton Hrovatin von Se>
nosetsch, von tem h. k. k. Stadt- und Landrcchle
zu Laibach, mit Bescheide vom 25. Februar un»
,6. M a i 0. I . , Z . »769 und 4349, in die execu«
live Fcilbictung der, dem Erequlrten gehörigen,
der Herrschaft Scnosclsch 5uk Urb. Nr . 62 dienst-
baren, zu Scnosetsch gelegenen, gerichtlich auf
65o ft. 3 l ) l r . btroertbeten halben Uilelsahbube,
rvegen aus dem w. ä- Vergleiche vom 22. Apri l
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<3l8 schuldiger aNsl. 32^ . c. ,. o. gewiNiget,
und seyen von diesem Bezirksgerichte zur Vornah,
me drei Tagsahungen, als auf den 29. Ju l i , 2q.
August und 2g. September 0. I . , jedesmal in
de. Früh von 9 bis »2 Uhr in loco der Realität
zu Senoselscb lnit dem Beisahe angeordnet wor«
den, daß dieselbe bei der ersten und z«,,ilen Feil«
bietung nur um oder über den Scdäyungswclth,
bei der dritten aber auch unter demselben hinlange-
geben werden.

Daü SchähungsprotocoN, die Licitalionsbe»
dingnisse und der Grundbuchsextract können lag»
Uch hieramlö eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 2. Jun i "

3. H060. (3) Nr. ,^67.
S d i c t.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Senos,tsch
wird bekannt gemacht: Gs sey in der lIxcculio,>6'
fache dr'ü Sebastian Klcmenz von Senoselsch, wi«
oer Malhiaü Debeuj von ebenda, in die executive
Feilbietung der, dem Oxecuten gehörigen, ,u Se.
n>)setsib gelegenen, der Herrschaft Senoselsch zul»
Urb. Nr. "/^7 dicnftbaren V4 Hübe, und de»
ebendahin 5ul> Urb- Nr. " ^ « 4 zinsbaren '/, Un^
tersaß, im gerichtlich erhobenen Schähungüwerche
pr. q6a st. 5̂> kr., wegen auS dem gerichtlichen
Bergleiche vom 26. März »64», Z. «.»42, schuldi.
gen 25fi. ,9 kr., der Zinsen und Kosten g,lvilli.
get, und es seyen zu oercn Vornahme 5 Termi«
ne, alg auf dcn 2ll. Ju l i , den 2g. August und
Ven 23. September l. 3 , jedesmal Bo,mittags
von 9 bis »2 Uhr in loco Senosctsch mit dc,n
Beisätze angeordnet woldei,, bah dies»! Nealitälen
hei der ersten und zweiten Fellbietungötagsahdmg
nur um ocer über den Sä,'öhu"gstreltl), bei ter
trilten aber auch unter ecmftldcn hintailgegeben
svcrden.

Das Scdapungsprotocoll, der Grunbbuchscx.
tract und die Llcitationsbctii'gnilse löiunn täglich
hieramlg eingesehen rvcstcl,.

K Ä.BczirlSgesichl Sel'osctsch al i^Z. M: i K^3.

Z. »oI?. (3) Nr. »U.I.
Oeffentliche Versteigerung.

Am »0. Ju l i iä^3 und die nachfolgenden
Tage werden über Ansuchen dcg h. k. k. Stadt«
und Landrccdtes in Laibach, als Abhandln,n-.sm-
st^liz, die nach tcm verstolbe„cll Pfarrer Michael
Slonusck Hinterbliebenen Fahrniffc, a lu : Klei«
dungsstucke. Möbeln, Porzellan, ein W^ge»,, eine
große Sc^ckuhr. eine bcocutenlc (^uaütität guter
Weine sammt Fässern und dgl. mehr, im Orte
Ncsscllhal an ecn Mcistbietenecn veräußert wertem.

Kausiusiigc werden zu dieser Bcrsieigenuig
mit dem Beisätze eingeladen, daß tie Effecten
ohne Unterschied, ob der Käufer Erbe oder Oläu»
blger dc5 Berlasscs sey, nur gegen gleich bare
Bezahlung hintangegcben werten.

Bezilkögcricht Gottschce am ,3. Juni iä^o.

Z. l°36. <2) G d i c l. Nr. »3o8.
Von dem Bezirtügerichte Neifnil wird hie«

mit aNgem.in kund gemacht: Os sey auf Ansu«
chen deü Mathias Konle, alü Ocssionär dcö Hl«.
Mattin Ritaine van Rcifni j , in oic Reasslnn».
rung der, mit dem diet)ge,ichllichcn Bescheide vom
»5. August i t ^2 bewilligten, abcr unterbliebenen
Btlsieigcrung der, tcm Johann Pcischck eig,lx
lhümlicheu. im Markte Rcisniz liegenden Reali.
täten sammt Zugehdr, wegen schuldigen l,2 ss.
«. ,. c. gewiMgcl, und hiezu 3 neuerliche Tcr.
mine, nälnlich: auf den »7. Jul i , 2,. August und
23. September l. Z., jedesmal VormillagÜ n „ ,
,0 Uhr im Orte Reifniz mit dem Beisätze be»
stimmt worden, daß obige Realität nur bei der
dritten Tagfahlt auch unter dem Schähungswev.
the pr. 669 ft. 5otr. dahin gegeben werden wird.
Der GrundduchstNlact, das SchähungSplotocoll
und die Licitalionsbedingnisse können täglich in
biesel Amtökanzlei emgtsehcn wtrden.

Bezirksgericht Reifniz ten 4. Mai 1643.

Z ^ 3 ö . (3) - Nr.''669".
«, «. ^ d i c t
Vom BellrtKgerichte Seiscnderg wird allge-

mein dcl«nnt gemacht: GS s,i) über Ansuchen
deS Franj Merver von Wudigai„sdo»f. in die
executive Feilvietung der, ecm Johann Horvatll
von Scisenberg gehörigen Fahlnissc. a ls : eines
Pferdes, 2 Schweine, l WagenS, 2 Tische, ,
Bettstatt, » Scbudladkasicns, 2 Boltungen, »
Weinfasses, im Gesammt ^ Schähungswerthe p?.
ölst . 2o kr., wegen schuldigen 33ft. 26 kr. 6 . M .
e. ». c. gerviNigt, u»d zu deren Vornahine die
Tagfahlten auf den 2 , »7. und 3». Jul i ,8/»I.
jedcvnial um ,0 Uhr Vormittags mit dem Bei»
sahe angeordnet worden, 5aS diese Fährnisse bei
der dritten Feilbictunqrlagsahlt aucd unter dem
Schähungswcrlhe hintangcgeben werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 9- Juni 1843.

Z"io49, (3) Nr. .3,5^
E d i c t .

Von dcm Bezilkögerichl< der k. t. Slaatä.
Herrschaft Sittich wiid deka»»t gegeben: Ez s ^
übcr executives Einschreiten der Johanna H»f.
schmidt, als Rechtsnachfolge"»« ihres velsiorhc.
nen Ehegatten Franz Hofschmidt, wider M ^ h i ^ z
Swct ina, beide von S t . M a l l m , als Bcsißtr der
dem Michael Kutscher mit executive,» Pfandrecht
belegten, gerichtlich auf ^ " f t - belverlhclcn. dem
Gute Geschih sul) Rectf. Nr. 20 u>»d 21 V̂ zing.-
base» Rcalilälcn s^nmt der ö» .̂ Hö. Nr . 57, zu
S t . Mar t in liegenden Brandstätte und h,ebci be^
fi'ltlichem ncuen Sta l l ui,d Hcuschupss,,, ^ i ^ ^er
^edrcrwcrkstältc sammt Mühle und Stampfe am
Schlv^zenbachc gcwilliget, und hiezu der 25. J u l i ,
26. August und 2H. September d. I . , jedcömal
früh um 9 Uhr in lo.o S t . Ma l t i» mit dem
Anhange bestimmt worden, dah diese weder bei
der ersten nock zweiten, wohl aber beider dritten
Feildieiung Ul'tcr dem Schätzungbwerthe wkldcn
hitltangcülben lvcl^en.
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Das Sä)ähung§plotololl, d,e GrundbuchSex.

tracte und Licitationöbcdingnisse liegen hieramtö
zur Oinsicht bereit. . . ^

K. K. BtlirtSgerlcht Slttich am 16. Jun i
,842.

Z. ,o52. (2) Nr. 600.
E d i c t .

Von der Bezirksobriqkeit Wenclberg wird hiemit
bctannt gemacht: D^h ilbcr A.zsuchcn tcä Mathias
Pilpach, iZolpcrals dc5 t. t, Ponlolncr'Vataillong
tieFeilbictungdcr demselben gehörigen. cem Gu«
te Thurnander^aibach zubUrd. N r . / . o ^ ^ Rectf
Nr- 3 2 7 ^ zi.'Sbalkn. auf355ss.gescdähten und zu
Gubnische oder Wachtlrchcn 5ul> H^uK Nr. .0
gelegenen Ncalilät, bestehend auS Wohnqebaud«
nebst Stallung und Schmiede, cmem dab.» befind«
lichen Gcräuthe und einer Wiese, am ,2 Ju l i
l. I . , um 9 Uhr ftüh in loco der Realilät vor.
genommen werden wird, wozu die Kauflustigen
mit dem Bemerken emgeladtn werden, daß «ö
denselben freistehe, d«e Fc'lblclungSbedingnisic und
SchähunA der Realität h,eramlg einzusehen.

Wcixtlberg den ,2. Juni «843.

Z. 2053^(3) " ^

W e i n .L « c i t a t i o n .
-lion der Herrschaft Drachenburg im tZillier.

K"'sc nerden verlaust, folgende Weinvoiräthe
y^n oen Zahrgangcn:

^ ^ lOQ Timer
^63b . . . . < . . . L5a «
lÜ5tl /z00 „
>639> 4öo «
^ 4 « . , 24l) .,
' b ^ l )4o .
^ 4 2 ,35o ^

Summa . . . . 364oöst.Simer.
Die Licilation geschieht an folgenden Orten,

als'- Am 20. Ju l i l. I . , V o r . und Nachmittag
zu Wlclst^li über Zc> Slar t in iL^ge» Weine.

^ Um 21. Ju l i ül).r »63^ges, iü36gcr, i82«ger,
lfta^gcr und »ä^ger Weine über 70 Starl in im
Markte Drachenburg, und am 22. Ju l i über
iLZbgcr, ,U2äger, .6399er, »^ogcr, 2L4'gcr und
l8^2gel Weine, über 244 Startin z» Kopreinitz.

Sämmtliche Wcine sind von qulcr Qualität,
von ausgl>^ich„elster Güte und GcsundhcilSlrcine
aber <l»d die Balnreine von Kopreinih, da die
7"ein^ärte,l glöhlelllhcilS auä auslätidischen Rc»
^"^Gattunqen bestehen. Der Verlauf der W.ine
6.e")>edt fässerweise, welche von 3 bis ,2 Star-

scheinen'^'' ^ ^ ' " " ' " ^"ufcr zahlreich zu
eriwcmcn b'emit vorgeladen.

^ ! ^ ^ Drachcnbusg am 20. I u i u ,84^.

Z. 1079. ^ ) " " " "

5. ^ ^ ch r i ch t.
Es w.^ rv.cderholt zur Kcnntmß dcs

re5p, Handels , und ^cwerbftandes allhlcr

gebracht/ daß zur Erhaltung g"ter Old».ung
in d m Hauswcscn d<s k. k. Kainmeiers l l „5
Gubcrnio l 'V lce-Präsidenten Grafen zu W c l -
sperg die ElNlichtung getroffen sey, daß alles,
was für dxses Haus g l fc iuf l , auch sogleich
bar bezahlt r v i i d , wozu auch das gtsam:me
Dllnstpcrsonali strenge angewiesen ist.

Ucbcr alle jcnt Liefcrungen aber, tie
erst nach Bestellung und Verfert igung geschehen
sönnen, wollen die Eonten g l e i ch de l der
A b l i e f e r u n g , oder doch l ä n g s t e n s b>s
z u m E n d e des l a u f e n d e n M o n a t e s
übergeben, urid sollte dann die Zahlung N'cht
l l f o l ^ n , wolle sich unmittelbar an den Ge-
nannten selbst gewendet werden, da nur ge-
g,n Beobachtung dleser Vorsichten für d>« Be-
licht g^ng der Forderungen gehaftet w i rd .

Z. i o55 . d . (3)

Bekanntmachung.
Indem der Gefertigte für den bisherigen

güt'gen Zuspruch den t ' . l . Abnehmern seinen
ergcbenst.n Dank bezeiget, empfiehlt er sich
noch fernerhm denselben, da er durch einen
neu acquirlrttn W,rk führer in den S t a n d
ges.tzt ist, d>e prompteste «ndbilllgste BedielNlng
zusagen zu können.

Krainburg d e n , 1 . J u n i ,6/»3.

Johann Ulrich,
Mannöklcioermacher in Klainburg

Z. 1066. (3)

A. Weiss,
O p t i ker a u s A g r a m ,

zeigt einem verehrten Publikum
hiemit geziemend an, daß cr
beiseiner Durchreise auch gegen-
wärtigen Markt mit seinen ge-
wöhnlichen optischen und mathe-
matischen Instrumenten, nebst
einer großen Auswahl Augen<
glaser, besucht. Seine Hütte be-
befindet sich der Hauptwachc ge-
genüber die Erste in der ersten
Reche.



Die V l ft t zur
HauptZiehung kommende Lotterie

ist jene des werthvollen

Mineral-Bades zu Heiligcnstazl,
und des

Dominical - Gutes Löshos
zu G r i n z i n g ,

durch das k. k. priv.
Vroßhandlungshaus D. Jinner sr Comp. in Wien.

Das Nähere enthält der hohen Or ts genehmigte Gpielplan, aus welchem nebst den son-
stigen Vortheilen dieser Lotterie auch ersichtlich ist/

daß M s Los lWdm Mal gewinnen kann.
Von dieser, und von den beiden andern erschienenen Lotterien sind alle 11 Sorten Lose in großer

Auswahl, dann Gesellschafts-Actien auf verschiedene Anzahl Lose bei dem gefertigten Handelsmanne in Lai-
bach billigst zu haben. Vorzüglich ladet derselbe zum gefälligen Beitritte in ein bereits eröffnetes großes
Compagnie-Spiel auf 1000 ordinäre und 200 Freilose ein, wo die Theilnahme nurZ fl. kostet.

Zoh. Ov. ZMutscher.


